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Zitat von SchmidtsKatze

Wie viele kirchliche Feiertage müsstest du arbeiten, wenn diese nicht als gesetzliche
Feiertage verankert wären?

Die Diskussion driftet ab, aber hier möchte ich gerne antworten. Ich müsste gar nicht mehr
arbeiten, wenn es in diesem Staat eine strikte Trennung geben würde. Denn dann könnten
gläubige Menschen gerne ihre kirchlichen Feiertage frei haben, ich kann da problemlos arbeiten
gehen. Ich würde dann natürlich die Tage frei haben können, die für mich persönlich eine hohe
Relevanz haben. Spontan fallen mir da die Geburtstage meiner Kinder ein. Mir erschließt sich in
diesem (schon oft genannten) "Argument" nämlich nicht, wieso ich mehr arbeiten sollte als ein
gläubiger Mensch.

Alternativ kann man natürlich auch einfach statt kirchlicher Feiertage Gedenktage raussuchen,
die in unserem Staat insgesamt wichtig sind. Z.B. der Tag des Ende des 2. Weltkriegs, der Tag
des Inkrafttreten des Grundgesetzes, der 17. Juni... Zufällig kann man viele dieser Tage sogar in
die Nähe momentaner Feiertage legen.
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